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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
15. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
35. Sitzung

22. 03. 01
Nr. 15/554 – 15/573

Nr. 15/554

Fremdsprachlichen Unterricht in der Grundschule beginnen

Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD
vom 6. März 2001
(Drucksache 15/645)

1. Die Bürgerschaft (Landtag) bittet den Senat, bis zum 1. Juli 2001 ein Konzept
zur Einführung eines kindgerechten fremdsprachlichen Unterrichts in der
Grundschule zum Schuljahr 2002/03 vorzulegen.

2. Die Bürgerschaft (Landtag) bittet den Senat, bei der Erstellung des Konzeptes
folgende Eckpunkte zu berücksichtigen:

— In den Klasse 1 und 2 soll eine „Berührung im Rahmen der bestehenden
Stundentafel“ mit einer Fremdsprache stattfinden.

— In den Klassen 3 und 4 soll durch die Einführung eines fächerorientierten
Unterrichts in einer Fremdsprache eine behutsame Systematisierung er-
folgen. Hier ist zu berücksichtigen, dass ein lehrplanbezogener Anschluss
an die Curricula der Orientierungsstufe bzw. eine entsprechende Über-
arbeitung der Curricula im Bereich der Fremdsprachen insgesamt erfolgt.

— Bei der Auswahl der Fremdsprache für den Unterricht in der Primarstufe
ist zu berücksichtigen, dass eine Fortsetzung dieser Fremdsprache – bis-
lang als erste Fremdsprache – in der Orientierungsstufe und der Sekundar-
stufe I für alle Schüler möglich sein muss. Deshalb wird in erster Linie die
englische Sprache dafür in Betracht kommen.

3. Die Bürgerschaft (Landtag) bittet den Senat darüber hinaus, in dem Konzept
darzulegen,

— welche personellen und materiellen Ressourcen erforderlich sein werden,

— welcher Weiterbildungsbedarf bei Lehrerinnen und Lehrern in der Pri-
marstufe notwendig sein wird,

— welche Einsparungen im Betreuungsaufwand absehbar realisiert werden
können,

— ob und, wenn ja, welche Folgen diese Maßnahmen für den Fremdspra-
chenunterricht in den anschließenden Schulstufen haben werden.

Nr. 15/555

Aus den Affenversuchen wieder aussteigen!

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 23. Februar 2001
(Drucksache 15/636)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.



— 2 —

Nr. 15/556

Aufnahme der Küstenautobahn in den Bundesverkehrswegeplan
Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD
vom 5. Februar 2001
(Drucksache 15/609)

1. Die Bürgerschaft (Landtag) begrüßt die aktuellen Initiativen zur Aufnahme
der Küstenautobahn in den Bundesverkehrswegeplan.

2. Der Senat wird gebeten, zeitnah mit allen Beteiligten auf Bundes-, Länder-
und kommunaler Ebene Kontakt aufzunehmen und ein abgestimmtes Vorge-
hen sicherzustellen.

Nr. 15/557

Ausbau von Bahnverbindungen statt Küstenautobahn

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 13. Februar 2001
(Drucksache 15/624)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 15/558

Ökostrom für Bremen

Mitteilung des Senats vom 20. Februar 2001
(Drucksache 15/629)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

Nr. 15/559

Klimaschutz durch Energieeinsparung und Ökostrom
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 21. März 2001
(Drucksache 15/674)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 15/560

Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Betriebsausschusses
Fidatas
Die Bürgerschaft (Landtag) wählt folgende Abgeordnete als Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder des Betriebsausschusses Fidatas:

Mitglieder Stellvertreter/-in

Dr. Mario Käse (SPD) Birgit Busch (SPD)

Andreas Kottisch (SPD) Manfred Oppermann (SPD)

Cornelia Wiedemeyer (SPD) Jürgen Pohlmann (SPD)

Rolf Herderhorst (CDU) Jörg Jäger (CDU)

Sandra Speckert (CDU) Heiko Strohmann (CDU)

Anja Stahmann Dieter Mützelburg
(Bündnis 90/Die Grünen) (Bündnis 90/Die Grünen)



— 3 —

Nr. 15/561

Bericht des Petitionsausschusses Nr. 24
vom 27. Februar 2001
(Drucksache 15/639)

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt die Behandlung der Petitionen wie vom Aus-
schuss empfohlen.

Nr. 15/562

Bericht des Petitionsausschusses Nr. 25
vom 13. März 2001
(Drucksache 15/656)

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt die Behandlung der Petitionen wie vom Aus-
schuss empfohlen.

Nr. 15/563

Gesetz zur Änderung der Bremischen Kostenordnung
Mitteilung des Senats vom 13. März 2001
(Drucksache 15/658)
1. Lesung
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

Nr. 15/564

Wahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des Betriebsausschus-
ses Justizdienstleistungen

Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten

Hermann  K l e e n

anstelle des Abgeordneten Rainer Nalazek zum Mitglied und den Abgeordneten

Thomas  E h m k e

anstelle des Abgeordneten Hermann Kleen zum stellvertretenden Mitglied des
Betriebsausschusses Justizdienstleistungen.

Nr. 15/565

Das Alfred-Wegener-Institut (AWI) als Zentrum der deutschen Polar- und Mee-
resforschung

Große Anfrage der Fraktionen der SPD und der CDU
vom 9. Februar 2001
(Drucksache 15/621)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 13. März 2001

(Drucksache 15/660)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.
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Nr. 15/566

22. Jahresbericht des Landesbeauftragten für den Datenschutz
vom 31. März 2000
(Drucksache 15/266)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem 22. Jahresbericht des Landesbeauf-
tragten für den Datenschutz Kenntnis.

Nr. 15/567

Stellungnahme des Senats zum 22. Jahresbericht des Landesbeauftragten für den
Datenschutz

Mitteilung des Senats vom 26. September 2000
(Drucksache 15/472)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Stellungnahme des Senats zum 22. Jah-
resbericht des Landesbeauftragten für den Datenschutz Kenntnis.

Nr. 15/568

Bericht und Antrag des Datenschutzausschusses zum 22. Jahresbericht des Landes-
beauftragten für den Datenschutz vom 31. März 2000 (Drs. 15/266) und zur Stel-
lungnahme des Senats vom 26. September 2000 (Drs. 15/472)
vom 19. Februar 2001

(Drucksache 15/634)

Die Bürgerschaft (Landtag) tritt den Bemerkungen des Datenschutzausschusses
bei.

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Bericht des Datenschutzausschusses
Kenntnis.

Nr. 15/569

Einbürgerung von Kindern fördern
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 7. Dezember 2000
(Drucksache 15/559)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 15/570

Einbürgerung von Kindern fördern
Mitteilung des Senats vom 6. Februar 2001
(Drucksache 15/614)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

Nr. 15/571

Perspektiven des Strafvollzugs im Land Bremen umfassend klären
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 20. Februar 2001
(Drucksache 15/626)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.
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Nr. 15/572

Absage an die Ost-Erweiterung der EU

Antrag (Entschließung) des Abgeordneten Tittmann (DVU)
vom 5. März 2001
(Drucksache 15/643)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Entschließungsantrag ab.

Nr. 15/573

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1. Hilfe für Schwangere in Not und Schutzmaßnahmen für ausgesetzte Neuge-
borene

Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD
vom 21. Februar 2001
(Drucksache 15/635)

2. Realisierungsstand Space-Park
Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 23. Februar 2001
(Drucksache 15/637)
D a z u

Mitteilung des Senats vom 13. März 2001
(Drucksache 15/661)

3. Bericht zur Umsetzung des Gesetzes zur Ächtung der Gewalt in der Erzie-
hung im Alltag
Mitteilung des Senats vom 27. Februar 2001
(Drucksache 15/640)

4. 25-Prozent-Anteil des Investitionssonderprogramms für Bremerhaven!
Antrag des Abgeordneten Tittmann (DVU)
vom 5. März 2001
(Drucksache 15/642)

5. Einbeziehung der berufsschulischen und betrieblichen Leistungen in die
Abschlusszeugnisse der Kammern

Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD
vom 6. März 2001
(Drucksache 15/647)

6. Ausbau und Profilbildung der Fachhochschulen im Lande Bremen

Mitteilung des Senats vom 6. März 2001
(Drucksache 15/651)


